
Große Bargains!
in Allentaun.

Neue wohlfeile Güter.
Smitl) und Kräiner^

Trocken-Waaren, Grozereien und
QuienS-Waareu.

Desx -Güte e,
«VN allen Sti'leS und Pälterns, schicklich für die
Jahrszeit ?solche als schwarz« und collcrirle Seide,
«lle Anen Delaines, De Bege, französische Merinos,
koburg Zuch, Alpaca, Plaids, Velvet, Ginghams,
PrintS, alles wohlfeil zu verkaufen bei

Smith und Krämer.

SchawlS! Scliawl!
Ein herrliches Assortiment Schawls, passend für

tre Zahrszt'i« ?komxt ui?d fekvl für Euch selbst ?Ihr
»önnt in diesvr Hinsicht für nichts fragen daß sie nicht

Smith und Krämer.

Man»sO»ttter.

nur v.rl igt werd n k , ), z s
Smith und Krämcr.

HanShalt-lYntcr.
Eine birrliche Auswahl Muslins, ScheclingS, Ti-

cking«, Checks, Tischtücher, Irisch Linen, Blankeis,
M Meile?, O.uilts, U. s. w., das schönste Afortement

Smith und Krämer.
(Hro;ereien.

Sie halten auch immer ein vollständiges Assorti-
ment Grozereien ?alle Artikel die sie bisher gehalten
haben. ?Ihr Vorrath Zucker, Cossee, Molasses, Ge-
würze, T ee, Rosinen, Schnitze, Käse, ». s. w., ist
wirklich nicht zu übertreffen und ist daher so ganz
dilliz zu kaufen bei

Smith und Krämcr.
QnicnS-Wanre».

Smith und Krämcr.
Spiegel! Spiegel!

t«i

Smith und Krämer.

Salz! Dal;! Salz!
Gemahlenes Liverpool Salz in Säcken oder beim

Muschel, Aschton feines Salz, Dairy Salz in kleinen

Smith und Krämcr.
<?arpet nnd Oel Tuch.

Smith und Krämcr.

Makarelen.
No. 1, 2 und !l Makarelen in ganzen, halben und

viertel Varrels?ein herrlicher Artikel und ganz
billig zu verkaufen bei

Smith nnd Krämcr.
MZrz 24. nqbv

Bonnets! Bonnets!
Zu den Lädies möchte ich nun sagen, da das Früh-

jahr sich »un geöffnet hat, daß auch der Bonnetstohr
der Mrs. Sispp und Co. in vollem Bloom geöffnet
worden ist, und zwar mit einen, herrlichen Afforte-
ment von neuem Style Frühjahrs- und Sommer-
Vonnets, di« soeben von Philadelphia und Neuyort

angelangt sind, solche als

Crape, Seidene,
Lace und Faney Neopolitan,
Dunstable u. EnglischeSplitt-
Stroh - Bonncts, FlätS, Lä-

Ferner ein großes Affortement von französischen und
«inheimischen Blumen, Bändern, ele.?Trauerbon-
netS sind imme» auf Hand. Wenn ihr neue und

fafhionable Bonners wünscht, so ist dies der Ort an-
zurufen -indem wir täglich die neuen Sti'lS erhalle»
von N> avork und Philadelvhia. Seid so gut und
rufet ein elx Ihr Eure Einkäufe »»acht, eS ist zu^Eu-
«in anderer Schap in Allentaun kann.

Alte BonnelS werden ausgebeß.rt s, daß sie

B.?Sand-Milliner werken an den Groß-
Verk iufs Citri.Preißen mit lMtern vers«hen. Wer-
geßet den Ort nicht, «S ist derselbe No. !i Z West Ha-
niilion-Slraße in Allentaun, Pa.

Mrs. Stopp und Co.
MZrz 24. nqbr

Dr.Waltoi»^
Amerikanische Pille n.

Freude für die Leidenden!
Jung Siegreich!

Wird nach irgend einem Theil des Landes geschickt,
wenn »I an Dr. D. G. Walton, No. li»4, Nord 7.
Straße, unterhalb der Raee, Philadelphia, gesandt

»al« Cur.
Fe'raarü. nqlZ

?<HSriäe Artikel, zu haben bei
Ä. B, M« kr.

Sehet und.Höret!
Immer größer, schöner und wohlfeiler!

! lein ungeheuer grostes Assortement
! Von Sommer - Güter.

Di» Neue Firma
Gut!) und Nocdcr,

' Stohrhalter in der Stadt Allentaun,

einem grepen Trockener-Waa-

IlireAl>ficht ist schnelle Verkäufe und nur kleine Pre-

Jhr
""

Trocken-Waaren, Grozereien, QuienS-
' Waaren, u. s. w., istwirklich ein herr-

licher und wird nirgendswo in dieser
Stadt übertroffen.

Ladies Dreß - (Hüter.
Sie haben eine herrliche Auswahl schwarze und

Gingka »s, Brilliands, De Bege, <Ancn Poult De
: Soil Ropes, Acheppard Plaid, Fane« Prinls, Dreß

Guth und Röder.
MannS Dreß - Güter.

Franzosische und überhaupt alle Arten, O-ualilä'ten
und Farben von Tuch, Doeskin Cassimeres, Äentucli'

Gnth und Röder.
HanShalt - Artikel

Eine herrliche Auswahl Line» - Checks, gebleichte
und nicht- gebleichte Muslins» gebleichte und unge-
bleichte ScheclingS, Ticking, Mnnels, Linen und
andere Tischtücher, Towling, u. s. w., alles ganz un-
gewöhnlich billig zu verlausen bei

Guth und Röder.
tyrozereien!

, Ihr Assortcment Grozereien ist ganz besonders un-
liberlrefflich, und besteht aus Zucker, Caffee, Molalses

. u. f. w,?ferner haben sie herrliche Makrelen, Salz,
Schnitze, Pfirsich-Schniße. Rosine», Keis, Crackers.

, Sima Bohnen, Thee, Chokolode, Spitts, u. s. w.,
' alle« weil billiger als gewöhnlich zu verkaufen bei

Gnth und Röder.
Qllienswanren und Spiegel.

j Ihr Assorlement dieser Waaren ist in der Thai
glänzend, und sie fiihlen versichert daß sie niemand in

Gnth und Röder.
Varpet nnd Oel-Tnch

, Alles was in diesem GefchAfls-Aweig verlangt wer-
den kann, trifft man ebenfalls bei ihnen sie

ten diese Artikel niemand wohlfeiler verkaufen kann,
als wie sie.

«G"AlleArten der gewöhnlichen LandeSproduk»
, ten werden im Austausch für Waaren angenom-

men, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Guth nnd Röder.
Die Dankabstattnng.

Dank ab fiir bereits gciiosieue Kundschaft, und bitten

fühlen versichert daß sie in Hinsicht der Güte der

Waaren und der billigenPreiste alle befriedigen kön-
nen.?Rufer daher aii und überzeugt Euch von der

Wahrheit des Obengcfagten?denn das Besehen kostet
5 ja nichts, und die Güter werden alle ganz gerne ge-
, zeigt.?Bcrgejiet den Ort nicht, eS ist derselbe No. S,

West-Hamillon Slraße, ln Allentaun. »

Guth und Röder.
v März kN. INS. nqbv

Cs ist sonderbar
° und doch ist es wahr,
t daß die neulichen harten Zeiten unsere innge Leute
- nicht davon abhalten, wenn sie einmal sich dazu em-
- schloßen haben, das Haushalten anjufangen, und wie

k es jetzt scheint wird dieses Frühjahr ein stärkerer Zu»

' bei U tv^r,^
- Queenswaaren, Delf oder Crockerie ?so wie

b Stein-, Erden-, Brittannia, Glas- und gel-
bcn Waaren, und Lampen,

. im allgemeinen Gebrauch sind ?und zwar an Prei-
i sen weu niedriger als dieselben früher in Lecha Ce.
z gekauft werden konnten ?ehe der

- AUenttinn Stohr

Lampen-Geschäft

!- Einfachheit, Reinheit und Helligkeit des Lichts. Ih-
z. re Vor,iiglichkeil besteht z»,n Zheil ans einer sonder-

n wird. Ich kann dadurch ein Sicht machen welches
>- den <> besten Unschlilt-Lichler gleich kemmt für I Cent
r die Stunde, oder ei» Sicht welches N Ilnschlitt-Sichler

gleich kommt siir 1j Cent per Stunde. Es ist diese

' nnd - La>npe.

! Allentann (?l,in., Sws,v.

! Februar 24. N!>bv

st Anen von Tigen, Meißeln, Terel und nolh-
! wendiges Schreiner-Geschirr, zu haben bei
> > I. B. M o fir. l

Neue
Sommer - Waaren.

Wolle und

Neuen Stohr, '
an dem neuen vierstöckigen Gebäude, 4 Thüren un-
lerhalb dem Marktplatz, Hamilton Straße in Allen-
taun,

No. k»>

Stoek von Fruhlingg-Gütern,
welche wir an den aNerbilligsten Preisen zum Ver-

Schwarze Seide, Feine Challies
Fänry Seide, MouS DelainS,
Farbige BeregeS, Berege Delains,
GinghamS, Schawls, Laivn»?, ?llpaea>S,

Mantillas, CollarS u. s. w.
Wie auch ein volles Asiorlement von

LädteS Trnncr-Waaren»

Vollst an big

Tuch, Cassimere, Cassinett, baumwolle-
ne Hosenstoffe, Tweeds, u. s. w.,

sammt gebleichter und brau-
nen Muolins, Checks,

und Linen,
alles vom besten Material und zu den niederstem

Durch den Verkauf der besten Waaren an den bil-
ligsten Preisen hoffen sie auf fernern Zuspruch.

! Wolle und Burdge.
Allentaun, März Nl. 1858,

(Y r o z e r e i e n.

Wolle und Vnrdge.
Carpets nnd Veltnch.

4-s>-s>-»nv 8-4 Oeltiich der beste» Verfer
ligung. 4-ü-und l>-4 Tisch Oeltuch.

Wolle und Burdge.'
M ntrelen.

No. 1,2 und 3, in j,j und ganzen Barrels, zu

Wolle und Burdge.

Sal; ' Sal;! Salz !

. Gemahlenes »nd feines Salz zu verkaufen beim
Sack oder Büschel, am Stohr von

Wolle und Burdge.

Qnie»S-Waaren.
Ein volles Assorlement in SellS, beim Dutzend

oder Halbdutzend, im Stohr und zu verkaufe» bei
Wolle und Burdge.

Spiegel! Spiegel!
> Eine Auswahl von Spiegel von allen Preisen zu
> verkaufen am Stohr von

Wolle ttud Burdge.
Allentaun, MZrz 31. I8!V. nqbv

' Der alte Mannorhvf
In Allentalln.

Hamilton Straße, schräg gegenüber Hagenbuch'S
Gasthaus.

Visenbraun nnd Nenman.

Verfertigen an obigem wohlbekanntem Standpla-
' tze, alleSortenGr a b st e l n e, mit eng-

lischer und deutscher Schrift und mit jederlei
> Verzierung; auch verrichten sie allerlei

Marmor und Sandstein-Arbeiten,
als Mantels, Treppen, Schwellen, U. f. w., zu
herabgesetzten Preißen.
Dankbar für die bisherige Kundschaft, hoffen

sie durch pünktliche Bedienung auf eine stete Fort-
dauer und Vermehrung derselben.

I. D. Eisenbraun,
Enoö Ncuman.

Mar, 2i. nqkMjaW

Neue Güter.

, LzovKee und Ko -k'S

gut- il. AIIMN-MullfMur
N0.25, West Hamilton-Slraße, Allentaun,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten, besten und neumodigsten
Hüten, Kappen und allen Arten Früh-

jahrS- und Sommer-Huten
versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-
ne» nicht an Schönheit, Güte und Billigkeitüber-
troffen werden ?und da sie den einzigen vollstän-

> digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich darauf verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache

. beständig zum Verkauf halte». Ihre Hüten und
- Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-

> tion. «nd wer von ihnen kaust, wird sich nie be-
' trogen finden.
> sind dankbar für bisher genossene libe-

rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und auf eincn Zuwachs der Gönner.

Allentaun, März 3 l. nqbv

Bibel-Niederlage.
Die Leckia Caunty Bibel-Gesellschaft hat ibre j

' Niederlage im Buchstohr zum ..Lecha Patriot" in >
Allentaun, wo Bibeln und Testamente in verschie- '
denen Sprachen zu den billigsten Preisen zu habe»
jlnd.

Bauern sehet hier!
Ein neuer Ackerbau-Waaren Stohr.

Hagenbuch und Hersch,

Ackerbau-Geräthschaften-Stohr

buch's Gasthaufe, allwo sie gegenwärtig auf Hand

Line große Verschiedenheit Bauern - Geräthschaf-
ten von allen Benennungen, Gras- und Ge-
traide-Mäh-Maschlnen, von verschiedenen Sor-
ten, darunter kees verbessertes Patent, Getrai-
de-DrillS, Dreschmaschinen, siir Zivei, vier und
sechs Pferde mit Pferdcgewalten, andere eiser-
ne Pferdegewalten, Stroh- und Welschkorn-
laub - Schneidmaschinen welche von Hand und
durch Pferdegewalt getrieben werden, Welsch'
korfchäler von allen Benennungen, Große Pfer-
de-Rechen, u. s. w.

Ferner. ?Hufeisen, Nägel, Schrauben, Ban-
den, Gabeln, Schippen und Spaten, Hand-

Aiechen, und alle Arten Garte» Ge-
räthschasten, so wie auch Garten

Saamen aller Art.
Di« obige» Artikel werden alle gewarnt daß sie

Hagenbuch und Hersch.

Etwao, wonach die Leute suchen!

Wohlfeile Kleider!

Allen t a u n,

Kleiderstohr von der reckten Sorte

bei ihm, und ihr werdet denselben öfters bei ihm wie-

Allentaun, November 4, 1857. nal I

Nlire», Sacknhren, Jnwelry,
Zlielodeonö, Aecordeons, u. s. w.

C. S. M a s s e y,
No. 2!Z Ofl-?>omilton-Slraße, gegenüber der Refor-

Hat soeben erhalten eins der glänzendsten Assor-
timents von

Uhren, Watscheö, luwelry und Silber-
Waaren,

als noch je in Allentaun zum
Verkauf angeboten wurde,

bestehend aus allen Sorten
s V, 24 Stund- und 8 Tag-Uh>

Vv I goldne und silberne Pa-
Lepine, Duplex

gewöhnliche ??atscheS.
Hunting WatscheS, alle Sorten Goldwaaren, als
Ohrringe, Brustnadeln, Fingerringe, goldne Ket-
ten, PeneilS, Federn, Schlüssel, Siegel, Medal-
lions, BräeeletS, kurz alles was in einen gut ge-
führte» luwelry-Stohr gehört. Desgleichen gol-
dene, silberne und stählerne Nrillen, silberne
Tliee- nnd Tnppenlvffel, pUilin-Löf-
fel und allerlei Fänry Waaren.

Wt e l v d e r» n S.

meinen Stock von Melodeons für Kirchen und Pri-
»athäuser zu lenken, wovon ich das allerbeste As-
sortiment der berühmteste» Fabriken auf Hand
halte. Gleichfalls AeeordeonS, Flöten, Quer-
pfeifen, MusikboxeS, u. f. w.

Reparaturen und alle Flickarbeiten in sein
Fach gehörend, werden schnell und billigverrichtet.

Dankbar für bisher genossene Kundschaft hoffe
ich durch gute Waaren und billigt Preise auf die
Gewogenheit des Publikums.

Allentaun, Mai 26, 1858. nqbv

Vieh-Pulver.
DuvoyS berühmtes Biehpulver für Pferde und

Esel, wofür in Frankreich eine Medaille, in Lon-
don das erste Premium und bei der letzten Lecha
Caunty Ackerbau Ausstellung ebenfalls das erste
Premium zuerkannt worden ist, verfertigt durch
E. G Hirner, wurde soeben erhalten und ist zu
»erlaufen in dem Buchstohr von

Keet'. Gittl) und Helfrich.
November 25. 1857.

Coneentrirte Lauge,
Potasche, Sodaasche, und reine weiße und rothe la-
ftile Seife, beim Groß und Kleinverkauf zu erhalten,
an dem neuen Drug- und Chemieal-Slohr, Ro. 21,
West Hamilton Straße, bei

E. D. Lawall.
' Allentaun Mai 27. ngb^

Eine Karte
Von Dr. Jameö M. Jarrett, vom

Neuyork Vuiigenkranken-HauS.
Meine Verbindung mit dem obigen Institute, fürdie letztversloßenen « Jahren, als Haupt-Arzt, und

ein 12 Jahre lange« andächtiges Studium der Hei-lung von Pulmonary Consumriion und ihrer gleich-
artigen Arankheiten, zusammen mit meinen unliber-
iresslichen Gelegenheiten und Verzügen von patholo-
gischen Untersuchungen ,»il der Hüls« eines aus-
führlichen Systeme ron Medizinischer In-
halation?hat mich in den Stand gesetzt, mich z» ei-
ner cnlscheidenden, direkten und glücklichen Kursus,
silr die Heilung aller Krankheiten der G » rge l.

gen. Durch die E naihnuing wird der Dunst und
die heilenden Eigenschaften der Medizinen direkt an

erkrankten Organen und die Bedeckung gebracht.

send in der ReHandlung von diesen furchtbaren und
oft tödtlichen Krankheilen ansehe, so erachte ich es als
«ehr nothwendig, daß ein jeder Patirni beides diea ll g e in e i n e und locale Behandlung haben
sollte?Das Glück meiner Behandlung in den obigen
Krankheiten, und das Institut über welches ich die
Ehre hatte so lange zu presediren, sind zu gut bekannt

freunden, durch deren menschenfreundliche Hülfe, d>,

obige Wohlthätigkeit so lange und liberal unterstütz
. wurde, und nach reiflicher Ileberlegung, habe ich i»ick

schloßen «reff««, welche die NiitzUchkei

per Monat für einen jeden Patient, worin Medizin
hinlänglich für einen Monat eingeschlosien ist -, gleiche
falls Einolhmungs Vavor und Einathniungs - Appe-

I James M. Jarrett, M. D.
No. Broadwav, C,ke der lÄlen Straße, N. B

" P. S.?Aerzte »nd andere welche die Ciwbesuchen
sind ehrerbietigst eingeladenen dem Krankenhaus

" Anglist 4. 13 >3. nql?

Baueru Gegenseitige Feuer-
' 11 erll cheru ngs-Gesellsch a st,

' znui Lasten Mai lö.U, vor !
Prcniiun'-Noten in Gewalt H113,!Z4ü 71
Baare 's7, 12,115> 7.°»

S2I.7VS 02
Verluste». link, während

' letztem Jahr 4,174 44

Geld auf Inlereßen und in

sichert durch Banden 17,<125 4^

- Ganze Hülfsmittel,Mai 22. 1553 HI:!l».97l I«

lhiin dies durch diese Gesellschaft geschehen zu laßen.
«Direktoren:

H. Kraber, Friedrich Sultzbach,
David Strickler, Thomas Gray,
H. A. Hanh, John Landes,
William Wallace, Eli Kindig.

Y. Krabcr, President.
D. Strickler, Setrelair.
lV"Obige Gesellschaft hat den Ilnlerzcich-elen al»

ihren Agent angestellt, bei welcher alle Solche in die

JohnH. Helsrich, Agent.
Juli 28, IS5>?. nqbv

' Gemeinschaftliches Sonntags-Schul

Gesangbucl)

!«112 s>v das Hunderl ?!K2 das Duzend, und 21l
? Cents da» Stück.

t darauf aufmerksam.

5 Neue Stätschliiue.
> Unterzeichneter gibt hierdurch Nachricht, das, er
i unlängst eine neue Stätschlinie zirischen Schnecks-

ville und Allentaun errichtet hat. Passagiere wer-
den an billigen Bedingungen befördert. Beson-
ders ist diese Linie für GescheiftS-Lrute zwischen ge-

- nannten Städten bequem, indem er jeden Montag
und jeden Donnerstag von Schnecksvillc nach Al-
lentaun und wieder zurück fährt, wodann Solche

' die es wlinschen ihre Geschäfte versorgen, oder Gü-
' ter durch ihn erhalten können. Er bittet um ge-
' neigten Zuspruch.

Stephen Smith.
, Juli 2t, 18)3. »gbv

Dr. De Armond,
Letzthin von der City Paris,

Prwiipal Arzt und Wundarzt in t«n> Hofpiial ZV
Royal für I» Jahren bekleidete. während welche
Zeit cr unaufhijilich in prefefstoneller Hinficht turt
Könige, Prinzen und Nobel,nänncr, von allen N«

den besten wundärztlichen und »ledizjnifchen Ilnioersi
täten inder Wett seine Erziehung genoSen, und ha
sich somit sammt stiner prefessioneller Erfahrung cin>

anderer Arzt ron seinem Alter.

Dr. De Armond'S Pillen für Frauenzimmer,

Dr, De Armond'« Herren und Damen Staik-
ungs-Pillen,

"

Ärnl 7,'1858. rqlZ

Ein herrlicher Stock

Sommer-Güter.
Nrcitttg, lltligh und NreLvig,

Von Sommer Kleider

Geschmackvollen Kleider -Hans

ihrem ungeheuern Asiortement findet man:
Kurz, alle Arten Artikel, die fiir Sommer-Kleider

«erlangt werden können.

Billiger verkaufen, als irgend cini'ge
der andern ;

Halstücher, Hemden, CollarS, Sommer-Strümpfe,
Untcr-Heinden, Unter-Hosen von allen Aitcn

und kurz AM» welche« gewöhnlich in Sichre dieser

Breinig, Ncligh und Breinig.
April 21.1859, nq'>»

Der wohlfeile
65ro;eric-Gtohr,

In der Stadt Allentaun.
Lcvi Fenstcrittticiier »iiid Comp.

Wohlfeilen Krozerie-Stohr,

te und Billigkeit in rieser Siadl nicht überlroffen ?

derselbe besteht zum Theil aus
Kaffee, Zucker, MolasseS, Thee, alle

Arten Gewürze, und kurz Alles das
man in einem solchen Stohr sucht.

Ferner: ?Halten sie alle Arten M e h t beim
Klein- und Groß-Verkauf auf Hand, wobei sie im-
mer nur die beste Qualität sich bemühen werden, zum

lanqt wird, an den allernicdriqsten Bargeld Preißcn.
S>- k a u 112 e n auch zu ftterzeit alle Arten

?evi Aenslermacher und Comp.
Mcntaun, August 4,


